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3:1 BEIM SC FREIBURG:
Werder mit Mut und Kampf
zum Auswärtssieg P SEITE 19

BIOSPRIT:
Experte warnt – E 10
schadet allen Motoren P SEITE 23

BUNDESLIGA:
Hannover düpiert
die Bayern P SEITE 20

WETTER:
6 ° C

P SEITE 8

REGIONALES
Zug erfasst Auto –
84-Jähriger getötet
BAD ZWISCHENAHN/LNI – Ein
Regionalexpress hat am
Sonnabendnachmittag
einen 84-jährigen Autofah-
rer in Bad Zwischenahn
überrollt und tödlich ver-
letzt. Der Mann war mit sei-
nem Wagen durch die be-
reits geschlossenen Schran-
ken des Bahnübergangs ge-
fahren. Vermutlich sei er
durch die tiefstehende Son-
ne geblendet worden und
habe daher die Schranken
übersehen, so die Polizei.
Der Regionalexpress erfass-
te sein Fahrzeug mit voller
Wucht und riss es in zwei
Teile. Durch die Wucht des
Zusammenpralls entgleiste
der Zug, Reisende wurden
aber nicht verletzt. Die
Bahnstrecke musste für die
Räumung gesperrt werden.

SPORT
Erneute Niederlage
DINKLAGE/JR – Die Landesli-
ga-Handballer der HSG
Friedeburg/Burhafe unter-
lagen am Sonnabend dem
Tabellenvierten TV Dinkla-
ge mit 27:36. PSEITE 17

Kantersieg für Esens
OSTFRIESLAND/JR – In der
Fußball-Bezirksliga vermel-
dete nur eine hiesige Mann-
schaft einen Sieg. Der TuS
Esens gewann beim Tabel-
lenschlusslicht BSV Kickers
Emden II mit 5:0. Germania
Wiesmoor trotzte dem Ta-
bellenführer SV Frisia Loga
ein torloses Remis ab, wäh-
rend der SC Dunum beim
ebenfalls abstiegsbedroh-
ten SV Leybucht mit 1:4
unterlag. Der TuS Middels
und die SpVg Aurich trenn-
ten sich 1:1. PSEITE 15
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MOIN MIT’NANNER

Schwerer Diebstahl
Einen besonders „schwe-
ren“ Diebstahl meldete ges-
tern die Polizei. Dabei be-
zog sich „schwer“ weniger
auf die Art des Diebstahls
als auf das Diebesgut. Am
helllichten Tag hatten Un-
bekannte aus einem Land-
stück in Brockzetel einen et-
wa sechs Tonnen Findlinge
geklaut. Die dreisten Diebe
sollen Trecker benutzt ha-
ben, einen „John Deer“ mit
Krampe-Kipper und einen
„New Holland“ mit Frontla-
deschaufel. Die Täter dürf-
ten schnell ermittelt sein,
schweren Diebstahl wird
man ihnen wohl nicht vor-
werfen können. SAL
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AUCH AN DER KÜSTE SIND DIE JECKEN LOS

Zwar zählt Ostfriesland nicht gerade zu den
Karnevalshochburgen. Aber in einigen Ort-
schaften waren auch hier am Wochenende
die Jecken los. Löwe und Clown, Pirat, India-
ner, Prinzessin und Polizist trafen am Sonn-
tagnachmittag im Sturmfrei in Neßmersiel
zum Kinderkarneval zusammen. Animateure
der Tourismus GmbH Dornum luden zu Spie-
len bei Discoklängen ein. In den Pausen
konnte geklettert oder die Hüpfburg belagert

werden. Mit heißen Würstchen und frischen
Berlinern war auch für die Verpflegung ge-
sorgt. Unser Foto zeigt die Animateure Romi-
na Tiedtke, Jochen de Groot und Christine
Holz (v.l.), sie luden in passender Karnevals-
kostümierung die Kinder im Sturmfrei zum
Spielen ein. Auch heute, am Rosenmontag,
wird im Harlingerland gefeiert, so findet ab
14 Uhr eine große Sause im Kinderspielpark
„Klabautermann“ Esens statt. BILD: RICKEN

Anzeige gegen Niels Stolberg
OSTFRIESLAND/BREMEN/LNI –
Das Verwirrspiel um die Zu-
kunft der Beluga-Reederei in
Bremen geht in die nächste
Runde. Nach dem überra-
schenden Abgang von Grün-
der und Geschäftsführer Niels
Stolberg, bahnt sich ein juris-

tischer Streit an. Der be-
urlaubte Chef muss sich mit
Vorwürfen des neuen Inves-
tors Oaktree auseinanderset-
zen. Bei der Bremer Staatsan-
waltschaft ging eine Anzeige
gegen den Reeder ein; Oaktree
fühle sich getäuscht.PSEITE 27

Evers-Meyer:
Alles ist
wieder offen
BUNDESWEHR Abgeordnete hofft auf
den neuen Verteidigungsminister

SPD-Politikerin geht
davon aus, dass es in der
Standortfrage bald mehr
Sicherheit geben wird.
VON MANFRED HOCHMANN

WITTMUND – Die Bundeswehr-
reform ist nach Ansicht der
Bundestagsabgeordneten Ka-
rin Evers-Meyer (SPD) durch
den Ministerwechsel an einen
Wendepunkt angekommen.
„Es ist alles wieder offen. Tho-
mas de Maizière wird noch
einmal alles auf den Prüfstand
stellen; er will der Reform sei-
nen Stempel aufdrücken“,
sagte die Politikerin, die dem
Verteidigungsausschuss des
Bundestages angehört, im Ge-
spräch mit unserer Zeitung.

Evers-Meyer ließ kein gutes
Haar an dem zurückgetrete-
nen Verteidigungsminister
Karl-Theodor zu Guttenberg.
„Er war ein Mann vieler Wor-
te, aber nicht der Taten.“ Zu
Guttenberg hinterlasse kei-
nesfalls ein „geordnetes
Haus“, wie von ihm behaup-
tet. Das beste Beispiel sei die
Abschaffung der Wehrpflicht.
„Jetzt zeigt sich, dass es längst
nicht so viele Freiwillige gibt
wie erwartet. Das wird ein

Riesenproblem“, so Evers-
Meyer. Auch die bisherigen
Vorschläge für die Bundes-
wehrreform überzeugten
nicht. Die Entlassung des
Staatssekretärs Walther
Otremba, der für die Aus-
arbeitung der Reform zustän-
dig war, spreche für sich. „Bis-
her ist das Ganze ein Bau oh-
ne Fundament. Es ist viel Zeit
verschwendet worden“, so
Evers-Meyer. Sie hofft auf den
neuen Verteidigungsminister,
den sie schätzt: „Er hat schon
als Innenminister bewiesen,
dass es ihm um Inhalte und
nicht um Show geht.“

Für die Bundeswehr-
Standorte in der Region Ost-
friesland/Friesland könne
sich der Ministerwechsel bald
bemerkbar machen: „Ich
glaube, es wird schon bald
mehr Sicherheit geben“, sagte
Evers-Meyer. Unter de Maiziè-
re werde keine Region einsei-
tig Lasten tragen müssen,
zeigte sich die SPD-Politikerin
überzeugt. „Da bin ich für die
Marine in Wilhelmshaven und
das Geschwader in Wittmund
jetzt zuversichtlicher“, sagte
sie. Zu einzelnen Standorten
könne aber heute noch keiner
etwas sagen. „Wer das tut, der
lügt.“

Vertiefung von Ems und
Jade grundsätzlich möglich
SCHIFFFAHRT Ramsauer bald in Papenburg

OSTFRIESLAND/LNI – Weitere
Vertiefungen von Flüssen in
Niedersachsen sind aus Sicht
von Bundesverkehrsminister
Peter Ramsauer auch an Ems,
Jade und Unterweser grund-
sätzlich möglich. Nicht nur an
den als vorrangig eingestuften
Wasserstraßen Elbe und
Außenweser sei ein Ausbau
zugunsten der Schifffahrt
prinzipiell zulässig. Ramsauer
will in Kürze die Papenburger

Meyer Werft besuchen. Deren
Schiffe müssen auf ihrem Weg
zur Emsmündung vorsichtig
über die letzten Flusskilome-
ter manövriert werden. Auch
die umstrittene Reform der
Wasser- und Schifffahrtsver-
waltung verteidigte der Minis-
ter. Personalkürzungen bei
den Ämtern in Aurich, Rheine
und Meppen würden nicht
angestrebt, sagte Minister
Ramsauer.

Familie droht
Abschiebung
SCHORTENS/M – In Schortens
ist ein Fall von Abschiebung
bekannt geworden, der am 17.
März vollzogen werden soll.
Die Familie Saciri lebt seit
mehr als 20 Jahren mit ihren
Kindern in Schortens. Alle
sechs sind hier geboren. Die
Familie soll in den Kosovo ab-
geschoben werden. Die Kin-
der haben keinerlei Bezug
zum Herkunftsland ihrer El-
tern. Das Jugendzentrum
„Pferdestall“ und Amnesty
International fordern Landrat
und Landkreis auf, die Familie
nicht abzuschieben.

Viel Diskussionsstoff bei FKV-Versammlung
FRIESENSPORT Vier Anträge gestellt / Neuer Geschäftsführer vorgestellt

UPSCHÖRT/JR – Zu einem regen
Meinungsaustausch kam es
am Freitagabend bei der or-
dentlichen Vertreterver-
sammlung des Friesischen
Klootschießerverbandes
(FKV) in der Gaststätte Ben-
der in Upschört. Vor allem die
vier Anträge sorgten für Ge-
sprächsstoff bei den Friesen-
sportlern.

Der FKV-Vorstand brachte
einen Antrag zur Änderung
der Wettkampfbestimmungen
im Straßenboßeln ein. Erst
2009 wurden die Richtlinien
so geändert, wie sie heute
sind. Doch das habe sich nicht
bewährt, so die Argumenta-
tion. Einen ähnlichen, aber

weitreichenderen Antrag stell-
te der Kreisverband Friesische
Wehde. Der LKV Ostfriesland
forderte zudem ein Verbot für
die Mitnahme von Fahrrä-
dern bei den FKV-Einzel- und
Mannschaftsmeisterschaften.
Einen weiteren Einwand hatte
der KLV Oldenburg, der die Fi-
nalrunden in den Landesligen
der Frauen I und Männer I auf
einen Termin begrenzen woll-
te. Drei Anträgen wurde statt-
geben, lediglich das Verbot
von Fahrrädern wurde abge-
lehnt.

Bei den Vorstandswahlen
ist Arno Penning als neuer Ge-
schäftsführer angenommen
worden. PSEITE 18

Der 1. Vorsitzende des FKV, Jan-Dirk Vogts (links), und der
neue Geschäftsführer Arno Penning aus Rahe. BILD: ALBERS
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Linkskurve wird zum Stolperstein
CHAMPIONSTOUR Anspruchsvolle Strecke in Berumbur / Klingenberg (Rahe) setzt sich durch

Ralf Klingenberg lotet die
Grenze der Wurfstrecke
neu aus. Für seinen letzen
Wurf musste er noch
einmal nach hinten
versetzt werden.

VON REINER BERENDS

BERUMBUR – Bei besten Witte-
rungsverhältnissen fand die 4.
Station der Championstour in
Berumbur statt. Viele Käkler
und Mäkler versammelten sich
an der Wurfstrecke. In der
Männer-I-Konkurrenz fehlten
mit Robert Djuren (Westerac-
cum), Henning Feyen (Ruttel)
und Harm Weinstock (Rahe)
gleich drei Friesensportler ver-
letzungsbedingt. Trotzdem lie-
ferten sich die Akteure auf die-
sem Parcours spannende Wett-
kämpfe um jeden Meter. Nicht
zu schlagen waren Ralf Klin-
genberg (Rahe) und Simone
Davids (Westeraccum).

Nach circa 900 Metern war
bereits eine entscheidende
Hürde zu nehmen, denn eine
scharfe Linkskurve musste
passiert werden. Sven Frerichs
(Upschört) sorgte schon in der
ersten Startgruppe mit 1708
Metern für Furore. Damit ging
er in Führung. Kevin Dupiczak
(Grabstede) übertrumpfte die-
se Marke dann um 21 Meter.
Die Startgruppe mit Frido Wal-
ter (Pfalzdorf) und Ralf Rocker
(Reepsholt) sorgte wieder für
Spannung. Walter übernahm
mit 1741 Metern die Führung,
doch sein Konkurrent Ralf Ro-
cker legte die Messlatte auf
1947 Meter. In den letzten drei
Paarungen wurde die Span-
nung abermals erhöht. Markus
Ubben (Stedesdorf), Andreas
Stindt (Spohle), Manuel Runge

(Kreuzmoor), Matthias Gerken
(Kreuzmoor) und Andreas Fit-
ze (Wiesede) eroberten sich
Championstourpunkte. Einen
überragenden Wettkampf aber
rief der Rahester Ralf Klingen-
berg ab. Vom Start an warf er
die Kugel auf Rekordweiten.
Sein Matchwinner war der
vierte Wurf, der, wie an einer
Schnur gezogen, die an-
spruchsvolle Linkskurve
durchzog. Am Ende brachte
dieser Wurf 414 Meter. Auch im
Anschluss sorgte der Friesen-
sportler für Aufsehen, denn die

Wurfstrecke reichte für ihn
nicht aus. So wurde sein Ab-
wurf auf dem letzten geraden
Abschnitt kurzerhand nach
hinten versetzt, sodass er auch
den zehnten Wurf exzellent ab-
solvieren konnte. Mit 2069 Me-
tern sorgte er für den Höhe-
punkt des Tages. Mit diesem
Sieg katapultierte er sich in der
Gesamtwertung mit 36 Punk-
ten auf Platz zwei mit deutli-
chem Vorsprung vor dem Up-
schörter Sven Frerichs (25 Zäh-
ler). Weiterhin in Gelb ist Ralf
Rocker (37 Punkte).

Gleich in der ersten Paarung
setzte die erfahrene Kerstin
Friedrichs aus Dietrichsfeld die
Messlatte in der Frauenkon-
kurrenz hoch an. Mit 1514 Me-
tern setzt sie für das Verfolger-
feld deutliche Akzente. In den
nächsten Paarungen lieferten
sich Kerstin Assing (Steinhau-
sen), Tanja Meppen (Benser-
siel) und Anke Klöpper (Up-
gant Schott) einen interessan-
ten Wettkampf. Aber auch in
der Frauenkonkurrenz blieb
die Spannung bis zum letzten
Wurf erhalten. Wichtige Punk-

te für den Verbleib in der
Championstour sammelten
Gesa Bollmann (Altharlinger-
siel), Astrid Hinrichs (Schwei-
nebrück) und Manuela Poll-
man aus Großoldendorf. Platz
sechs und sieben belegten die
beiden ostfriesischen Frauen,
Andrea Blonn (Ostermarsch)
und Kerstin Ballmann aus
Mamburg. Die Gesamtführen-
de Fenja Frerichs (Ardorf) er-
reichte im gelben Shirt 1423
Meter, die mit Platz fünf be-
lohnt wurden. Zu ihrer alten
Stärke fand die Accumerin Si-
mone Davids zurück. Mit ex-
zellenten 1582 Metern sicherte
sie sich den Tagessieg und das
grüne Trikot. Die Friesensport-
lerin schob sich damit in der
Gesamtwertung auf Platz vier
vor. Vor ihr liegt momentan
Anke Klöpper aus Upgant-
Schott (35 Punkte). Die mehr-
fache Toursiegerin Kerstin
Friedrichs nähert sich mit 42
Zählern der Spitzenreiterin
Fenja Frerichs (45 Punkte).

Für die Deutschen Meister-
schaften im Juni in Nordhorn
schloss die FKV-Führung zu-
dem die Qualifikation ab. In
der Männerkonkurrenz lösten
Ralf Klingenberg (Rahe), Sven
Frerichs (Upschört), Frido Wal-
ter (Pfalzdorf), Matthias Ger-
ken (Kreuzmoor) und Uwe
Köster aus Reepsholt das Ti-
cket mit der Holzkugel. In der
Frauenkonkurrenz treten in
Nordhorn mit der Holzkugel
an: Kerstin Assing (Steinhau-
sen), Simone Davids (Wester-
accum), Fenja Frerichs (Ar-
dorf) und Astrid Hinrichs aus
Schweinebrück. Da bei den
Deutschen Meisterschaften
nur in einer Disziplin im Stra-
ßenboßeln gestartet werden
darf, kann es hier noch zu Ver-
schiebungen kommen.

1741 Meter reichten für den Pfalzdorfer Frido Walter nur zu einer zwischenzeitlichen Füh-
rung. In der Endabrechnung wurde er Vierter. BILD: ALBERS

Versammlung für einheitliche Wettkampfbedingungen
FRIESENSPORT Kontroverse Diskussionen zu den Anträgen / Arno Penning neuer Geschäftsführer

UPSCHÖRT/JAL – 93 stimmbe-
rechtigte Delegierte aus den
dreizehn angeschlossenen
Kreisverbänden des Landes-
klootschießerverbandes (LKV)
Ostfriesland und des Kloot-
schießerlandesverband (KLV)
Oldenburg waren am Freitag
der Einladung zur ordentli-
chen Vertreterversammlung
des Friesischen Klootschießer-
verbandes (FKV) nach Üp-
schört gefolgt, um das Ge-
schäftsjahr 2010 abzuschlie-
ßen. Neben den Delegierten
waren auch zahlreiche Gäste in
der Gaststätte Bender vertre-
ten.

In seinem Jahresbericht
ging der FKV-Vorsitzende Jan-
Dirk Vogts auf die enorme eh-
renamtlich zu leistende Arbeit
in den Vereinen, den Kreis-
und Landesverbänden und
dem FKV ein. Dabei betrachte-
te der Ammerländer auch die
Zuständigkeiten bei Proble-
men und Protesten „Wir haben
satzungsgemäße Wege, die ein-
zuhalten sind“, sagte Vogts, der
sich mehr Respekt und Rück-
halt in den Vereinen wünscht.
„Wir müssen uns anstrengen,
die Werte unserer Vorfahren zu
erhalten. Dabei ist in manchen
Dingen aber mehr Sachlichkeit
angebracht.“

Alle sportlichen Anforde-
rungen seien von den Werfe-
rinnen und Werfer in den ver-
schiedenen Ebenen, auch bei
überregionalen Wettbewerben,
erfüllt worden, allerdings sieht
der Vorsitzende dringenden
Nachholbedarf in der Jugend-
und Talentförderung. Derzeit
gibt es im FKV keinen Verant-
wortlichen, der die Lehrarbeit
übernimmt. „Wir benötigen
Lehrgänge, wo unser Friesen-

sport vermittelt wird“, sagte
Vogts. Allerdings wurde der
Posten des Lehrwartes auch
am Freitag auf der Versamm-
lung nicht besetzt.

Finanziell ist der FKV für die
Europameisterschaft 2012
(Qualifikation startet jetzt) gut
aufgestellt. Geschäftsführer Pe-
ter Brauer präsentierte in sei-
nem Rechenschaftsbericht ein
ausgeglichenes Ergebnis. Ne-
ben dem Vorstandsbericht aus
dem abgelaufenen Geschäfts-
jahr und den Berichten der
Fachwarte standen auch Vor-
standswahlen auf der Tages-
ordnung. Außerdem hatte die
Versammlung über vier Anträ-
ge abzustimmen. Dabei ging es
zum einen um einen Antrag
des FKV-Vorstandes auf Ände-
rung der Wettkampfbestim-
mungen im Straßenboßeln.
Seit 2009 gelten in den Kreisen
unterschiedliche Bestimmun-
gen. Der Kreisverband Friesi-
sche Wehde hatte dazu einen
ähnlich lautenden Antrag, al-
lerdings mit weitergehenden
Regelungen unterhalb der
Kreisligen, unter anderem be-
züglich der Größe der Boßelku-
geln, gemischten Gruppen und
Spielgemeinschaften, einge-
bracht. In einem weiteren An-
trag aus dem LKV Ostfriesland
sollte über ein Verbot der Mit-
nahme von Fahrrädern bei den
FKV-Einzel- und Mannschafts-
meisterschaften entschieden
werden und aus dem KLV Ol-
denburg kam der Antrag, die
Finalrunden in den Königs-
klassen Frauen I und Männer I
auf einen Wettkampftag zu re-
duzieren.

Insbesondere zu dem An-
trag des FKV-Vorstandes war
reichlich Diskussionsbedarf zu

erwarten. Erst vor zwei Jahren
war das einheitliche Regelwerk
im Straßenboßeln in einer
Kampfabstimmung aufgeho-
ben worden und die Kreisver-
bände konnten hier entspre-
chend der unterschiedlichen
Strukturen eigene Bedingun-
gen erlassen. Dies habe sich
nach Ansicht des FKV-Vorstan-
des nicht bewährt und zu Ver-
wirrungen geführt. Insbeson-
dere aus den Kreisverbänden
Aurich und Esens gab es zu
diesem Antrag Kritik. Als Alter-
native wurde ein Ausschuss
angeregt. 59 Delegierte stimm-
ten schließlich dem Antrag des

FKV für einheitliche Richtli-
nien zu. Einzelne Formulie-
rungen sollen nun in Arbeits-
gruppen entworfen werden.
Anschließend wurde erwar-
tungsgemäß auch der zweite
ähnlich lautende Antrag aus
der Friesischen Wehde mit 74
Stimmen angenommen und
der Arbeitsauftrag an den FKV
übergeben.

In einem weiteren Antrag
musste die Versammlung über
die Mitnahme von Fahrrädern
bei FKV Meisterschaften ent-
scheiden. Reiner Behrends
vom LKV Ostfriesland erläuter-
te, dass einzelne Werfer sich so

Vorteile verschaffen könnten
und sieht zudem Probleme in
der Verkehrssicherheit. Dem-
gegenüber äußerte unter ande-
rem Herbert Freese vom KV
Esens die Befürchtung, dass
durch ein Verbot der Benut-
zung von Fahrrädern ältere
und behinderte Menschen
vom Sport ausgegrenzt werden
könnten. Dieser Antrag wurde
schließlich von der Versamm-
lung abgelehnt. Dahingegen
erhielt der letzte Antrag aus
dem KLV Oldenburg, zukünftig
Finalrunden in den Königs-
klassen auf einen Termin zu
begrenzen, Zustimmung. Die-
ser Antrag wurde mit knapper
Mehrheit angenommen und
gilt nun ab der Saison
2011/2012. Bei den anschlie-
ßenden Wahlen wurde Arno
Penning aus dem Kreisverband
Aurich als neuer Geschäftsfüh-
rer in den Vorstand des FKV ge-
wählt. Dem bisherigen Haupt-
geschäftsführer Stefan Gerdes
wurde durch die Versammlung
nun die Aufgabe des 2. Vorsit-
zenden übertragen und Peter
Bauer wurde zum Hauptge-
schäftsführer gewählt. Eben-
falls neu in den FKV-Vorstand
gewählt wurde Monika Heyken
aus Schirumer-Leegmoor als
stellvertretende Frauenwartin.
Frauenwartin Elfriede Beh-
rends, Pressewart Dirk
Lammers, Jugendwart Hans-
Georg Bohlken und Justitiar
Joachim Karsjens wurden in
ihren Ämtern bestätigt. Die
Posten des Feldobmannes und
des Lehrwartes konnten auch
am Freitag nicht besetzt wer-
den. Die langjährige Frauen-
wartin Elke Gerdes wurde mit
einer Ehrung aus ihrem Amt
verabschiedet.

Fordert mehr Respekt und Rückhalt von den Sportlern: Der
1. Vorsitzende des FKV Jan-Dirk Vogts. BILD: ALBERS
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ERGEBNISSE

Championstour
4. Runde Holz, Berumbur, Männer: 1. Klin-
genberg, Ralf 2.069 Meter/15 Punkte,
2. Rocker, Ralf 1.947/12, 3. Gerken, Matthi-
as 1.753/10, 4. Walter, Frido 1.741/9, 5.
Dupiczak, Kevin 1.729/8, 6. Ubben, Markus
1.711/7, 7. Frerichs, Sven 1.708/6, 8. Run-
ge, Manuel 1.630/5, 9 Stindt, Andreas
1.609/4, 10. Eisenhauer, Stefan 1.602/3,
11. Fitze, Andreas 1.575/2, 12. Carls, Eike
1.536/1, 13. Look, Ralf 1.532/0, 14. Köster,
Uwe 1.527/0, 15. Siefken, Fritz 1.514/0, 16.
Held, Kevin 1.500/0, 17. Vogts, Keno
1.429/0, 18. Coldewey, Marvin 1.428/0, 19.
Müller, Christoph 1.413/0, 20. Held, Thors-
ten 1.405/0, 21. Menßen, Matthias
1.394/0, 22. Bödecker, Stefan 1.372/0, 23.
Janssen, Holger 1.369/0, 24. Rahmann, Wil-
ko 1.281/0, 25. Garrelts, Bernhard 1.194/0.
Frauen: 1. Davids, Simone 1.582 Meter/15
Punkte, 2. Friedrichs, Kerstin 1.514/12, 3.
Assing, Kerstin 1.483/10, 4. Klöpper, Anke
1.468/9, 5. Frerichs, Fenja 1.423/8, 6.
Blonn, Andrea 1.417/7, 7 Ballmann, Kerstin
1.387/6, 8. Meppen, Tanja 1.384/5, 9 Poll-
mann, Manuela 1.367/4, 10. Hinrichs, Astrid
1.322/3, 11 Westdörp, Sandra 1.290/2, 11.
Bollmann, Gesa 1.290/1, 13. Lengert, Clau-
dia 1.273/0, 14. Pupkes, Imke 1.264/0, 15.
Gerken, Sandra 1.241/0, 16. Ihben, Carina
1.231/0, 17. Schmidt, Almuth 1.219/0, 18.
Möllmann, Fehmke 1.215/0, 19. Meyer, Mai-
ke 1.202/0, 20. Kuhlmann, Jasmin 1.195/0,
21. Aden, Petra 1.173/0, 22. Büsing, Andrea
1.164/0, 23. Dierks, Stephanie 1.153/0, 24.
Buss, Annika 1.062/0, 25. Rohde, Mareike
1.059/0, 26. Hiljegerdes, Talea 1.002/0.
Gesamtstand, Männer: 1. Rocker, Ralf
(Reepsholt, 37 Punkte), 2. Klingenberg, Ralf
(Rahe, 36), 3. Frerichs, Sven (Upschört, 25),
4. Held, Kevin (Reepsholt, 24), 5. Weinstock,
Harm (Rahe, 21), 6. Djuren, Robert (Westerac-
cum, 18), 7. Fitze, Andreas (Wiesede, 17), 8.
Menßen, Matthias (Uplengen-Hollen, 17), 9.
Held, Thorsten (Förrien-Minsen, 16),10. Ger-
ken, Matthias (Kreuzmoor, 13), 11. Dupiczak,
Kevin (Grabstede, 13), 12. Feyen, Henning
(Ruttel, 12), 13. Walter, Frido (Pfalzdorf, 11),
14. Garrelts, Bernhard (Willen, 11), 15. Kös-
ter, Uwe (Reepsholt, 11), 16. Stindt, Andreas
(Spohle, 9), 17. Look, Ralf (Großheide, 8), 18.
Ubben, Markus (Stedesdorf, 7), 19. Eisen-
hauer, Stefan (Pfalzdorf, 6), 20. Runge, Manu-
el (Kreuzmoor, 5), 21. Siefken, Fritz (Cleverns,
4),22. Janssen, Holger (Pfalzdorf, 4), 23. Rah-
mann, Wilko (Reepsholt, 2) 24. Carls, Eike
(Dietrichsfeld, 1), 25. Coldewey, Marvin (Hals-
bek/9), 26. Vogts, Keno (Hollwege/0), 27.
Müller, Christoph (Kreuzmoor/0), 28. Kars-
jens, Hauke (Wiesederfehn/0), 29. Bödecker,
Stefan (Schweinebrück/0), 30. Wefer, Tim
(Mentzhausen/0).
Frauen: 1. Frerichs, Fenja (Ardorf/45 Punkte),
2. Friedrichs, Kerstin (Dietrichsfeld/42), 3.
Klöpper, Anke (Upgant-Schott/35), 4. Davids,
Simone (Westeraccum/33), 5. Assing, Kerstin
(Steinhausen/29), 6. Hinrichs, Astrid (Schwei-
nebrück/25), 7. Ihben, Carina (Leezdorf/21),
8. Ballmann, Kerstin (Mamburg/15), 9. Blonn,
Andrea (Ostermarsch/14), 10. Meppen, Tanja
(Bensersiel/13), 11. Meyer, Maike (Berumer-
fehn/9), 12. Kuhlmann, Jasmin (Rosen-
berg/9), 13. Westdörp, Sandra (Theener/7),
14. Pollmann, Manuela (Großoldendorf/7),
15. Bollmann, Gesa (Altharlingersiel/6), 16.
Hiljegerdes, Talea (Halsbek/6), 17. Schmidt,
Almuth (Westerende/5), 18. Pupkes, Imke
(Westerende/3), 19. Büsing, Andrea (Mentz-
hausen/3), 20. Gerken, Sandra (Kreuz-
moor/2), 21. Buss, Annika (Sandeler-
möns/1), 22. Aden, Petra (Wiesederfehn/0),
23. Rohde, Mareike (Kreuzmoor/0), 24.
Dierks, Stephanie (Zetel-Osterende/0), 25.
Möllmann, Fehmke (Wiefels/0), 26. Schmidt,
Tanja (Zetel-Osterende/0), 27. Lengert, Clau-
dia (Neu-Ekels/0), 28. Hadeler, Anja (Reit-
land/0), 29. Janssen, Kerstin (Sandhorst/0),
30. Damken, Christina (Reitland/0).

Meisterschaften
OSTFRIESLAND – Die Titel-
kämpfe der Frauen III und
Frauen IV, sowie der Män-
ner IV und V hat der FKV auf
Sonnabend, den 26. März
datiert.

Ossipokal
OSTFRIESLAND – Die nächste
Runde um den Ossipokal
der Boßler findet am 17. Ap-
ril statt. Das Finale ist für
den 5. Juni vorgesehen.

Championstour
SPOHLE – Mit der Eisenkugel
geht es in der Champions-
tour weiter. Am 9. April geht
es auf der Strecke im am-
merländischen Spohle wie-
der um Meter und Punkte.

Turniere
OSTFRIESLAND – Auch in die-
sem Sommer stehen wieder
Boßelturniere an. Bereits
bestätigt sind das Mixed
in Wiesede (8. Juli), der
Fehntjer-Cup in Wieseder-
meer (16. und 17. Juli), der
High-Light-Cup in Zetel (22.
bis 24. Juli), der Deepe-Del-
le-Cup in Langefeld (30.
und 31. Juli), sowie das Tur-
nier in Pfalzdorf (6. und 7.
August).
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